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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 11

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
sehr verehrte Gäste,

am 26. Mai 2019 haben Sie mit Ihren Stimmen die Europa-, Kreis-
tags-, Stadtrats- sowie Ortschaftsratswahl mitentschieden. Eine 
Wahlbeteiligung von 72,5 % bei der Stadtratswahl, 78,7 % bei der 
Ortschaftsratswahl in Oberscheibe, 72,2 % bei der Kreistagswahl 
und 72,2 % bei der Europawahl signalisieren ein großes Interesse 
und zeigen ein hohes Verständnis für die Demokratie. Danke, dass 
Sie von Ihrem Wahlrecht gebraucht gemacht haben. In der Ver-
waltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau wurden neben der 
Briefwahl die Wahlen in insgesamt 6 Wahllokalen durchgeführt. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei den Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern für die gewissenhafte, engagierte und auch ehrenamtliche 
Arbeit bedanken.

Viele Bürgerinnen und Bürger haben in den letzten Jahrzehn-
ten schon aktiv als Wahlhelfer bei den Wahlen mitgewirkt. Nur 
wer an solchen Tagen schon einmal aktiver Helfer war, kennt den 
Zeitaufwand, die steigende Spannung, die erforderliche Sorgfalt 
und die Verantwortung, welche diese ehrenamtliche Tätigkeit mit 
sich bringt. Nach Schließung der Wahllokale wurde bis früh in den 
Morgen gezählt, um die Auswertungen schnellstmöglich an die nö-
tigen Institutionen weiterleiten zu können. Ohne das ehrenamtliche 
Engagement wäre eine erfolgreiche und neutrale Wahlauswertung 
nicht möglich. Im Namen aller Bürger möchte ich mich für dieses 
großartige und nicht selbstverständliche Engagement an dieser 
Stelle nochmals besonders bedanken. Mein Dank gilt auch den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Stadtverwaltung sowie der 
Stadtverwaltung Schlettau.

Aber auch allen Kandidatinnen und Kandidaten für Stadt- und Ort-
schaftsrat aus insgesamt 3 Fraktionen möchte ich herzlich Danke 
sagen für das gezeigte Interesse und das Engagement. Jeder Kandi-
dat, ob nun erfolgreich gewählt oder nicht, hat uns Bürgerinnen und 
Bürgern durch die Kandidatur aufgezeigt, dass es für Scheibenberg 
und Oberscheibe von äußerster Wichtigkeit ist, kommunalpolitisch 
Verantwortung zu übernehmen und aktiv mitzuarbeiten.

Gratulieren dürfen wir nun den 12 von Ihnen gewählten Personen, 
die als neue Stadträtinnen und Stadträte in den Stadtrat gewählt  

Christian-Lehmann-Oberschule 

Am 8. April ging es mit dem Reisebus auf 
unsere letzte gemeinsame Abschlussfahrt in 
die Hansestadt Hamburg.                    Seite 14             
		                                     	

OVV Scheibenberg e.V.

Die Frauen des Ortsverschönerungsver-
eins haben auch dieses Jahr den Maikranz 
mit frischem Reisig gebunden.       Seite 16

wurden. Ebenso gratulieren dürfen wir den 5 Bürgerinnen und 
Bürgern, die für Oberscheibe den neuen Ortschaftsrat bilden wer-
den. Für die nächsten 5 Jahre werden die gewählten Personen eine 
Schlüsselposition für unsere Bergstadt nach der Gemeindeordnung 
darstellen. Der Stadtrat ist die Vertretung der Bürgerinnen und 
Bürger und das Hauptorgan der Gemeinde. Die Aufgaben des Ort-
schaftsrates beziehen sich auf das Gebiet in Oberscheibe und sind in 
der Ortschaftsverfassung geregelt. 

Der Turm feiert 25. Jubiläum. Besuchen Sie ihn am 15. Juni zum Tag 
der offenen Tür.

Über Ihr Vertrauen für das baldige Wirken im Stadtrat dürfen 
sich freuen:

Freie Wähler Bürgerforum: 7 Sitze
Adler, Sylke
Dr. Meyer, Ulf
Mengdehl, Axel
Zönnchen, Christiane
Mey, Rico
Ficker, Tilo
Klecha, Reinhold
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WIR für Scheibenberg und Oberscheibe: 3 Sitze
Vetter, Knut
Bortné, Ralf
Behnert, Robin

CDU: 2 Sitze
Fiedler, Thomas
Kreißig, Jens Ingo

Über Ihr Vertrauen für das baldige Wirken im Ortschaftsrat Ober-
scheibe dürfen sich freuen:

Flath, Heike (Freie Wähler Bürgerforum)
Weiß, Michael (Freie Wähler Bürgerforum)
Kreißig, Jens Ingo (CDU)
Klecha, Reinhold (Freie Wähler Bürgerforum)
Gehler, Sven (CDU)

Ich persönlich freue mich auf eine stets konstruktive, gute und 
besonders eine sachliche Zusammenarbeit zum Wohle von Ober-
scheibe und Scheibenberg.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unsere Erfolge beruhen auf Ihrem Engagement, Ihren Stärken, 
Ihren Initiativen, Ihrer Tatkraft und Ihre Kreativität. Nur wenn 
wir eventuelle Probleme, Unstimmigkeiten und Hindernisse ge-
meinsam angehen, erzielen wir das Beste für unsere Stadt. Es ist 
unabdingbar, dass sich jeder Einzelne von uns für Oberscheibe und 
Scheibenberg verantwortlich fühlt. Es gibt viel bürgerschaftliches 
Engagement in Oberscheibe und Scheibenberg, dafür möchte ich 
allen Aktiven herzlich danken.

An dieser Stelle möchte ich all denen Danke sagen, die sich in den 
letzten Jahren, teilweise sogar Jahrzehnten in unserem Stadt- und 
Ortschaftsrat engagiert haben und nun aus persönlichen Gründen 
ausgeschieden sind. Ein ganz besonderer Dank gilt meinem bishe-
rigen Stellvertreter Herrn Michael Langer. Er setzte sich von 1987  
bis 2019 als Stadtrat und daneben als erster stellvertretender Bür-
germeister für das Wohl von Oberscheibe und Scheibenberg ein. 
Er war mir in meiner bisherigen Amtszeit stets ein loyaler, ver-
antwortungsbewusster und treuer Mitstreiter. Ebenso möchte 
ich Herrn Erhard Kowalski für sein großartiges Engagement als 
Ortsvorsteher für Oberscheibe danken. Dieses Amt begleitete er 
von 2009 bis 2019 mit viel Herzblut. Das Ausscheiden der beiden 
verdienstvollen Kommunalpolitiker bedauere ich sehr. Ich wün-
sche ihnen sowie den ausgeschiedenen Stadträten für ihren weite-
ren Lebensweg alles erdenklich Gute und Gottes Segen.

Ihnen allen wünsche ich ein schönes und gesegnetes Pfingstfest. 
Am Pfingstmontag findet auch in diesem Jahr wieder ein Berggot-
tesdienst statt.

Besuchen Sie auch am Tag der offenen Tür, Samstag, den 15. Juni 
2019, unseren Aussichtsturm. Gemeinsam können wir vor Ort das 
25. Jubiläum unseres Turmes feiern.   

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Verordnung zur Ladenöffnung 
Verkaufsoffene Sonntage der Stadt Scheibenberg 

im Jahr 2019 

Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBI. 
S. 62), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des Sächsischen Ladenöffnungs-
gesetzes vom 1. Dezember 201 0 (SächsGVBI. S. 338), das zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 5. Dezember 2017 (SächsGVBI. 
S. 658) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
in seiner Sitzung am 13. Mai 2019 folgende Verordnung beschlossen:  

§1
Verkaufsoffene Sonntage 

In der Stadt Scheibenberg dürfen im Jahr 2019 Verkaufsstellen 
an folgenden Sonntagen, zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr ge-
öffnet sein:

1.	 Sonntag, den 03. November 2019
(Kirmesmarkt)

2.	 Sonntag, den 01. Dezember 2019
(1. Advent, Eröffnung Adventsmarkt)

3.	 Sonntag, den 08. Dezember 2019
(2. Advent)

§2
Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können nach § 11 
Abs. 1 des SächsladÖffG mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 EUR 
geahndet werden. 

§3
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Scheibenberg, den 14. Mai 2019

Staib
Bürgermeister

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
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Beschluss Nr. 3.12/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von 
Herrn Patrik Weigel vom 26. Februar 2019 in der Art und Weise 
statt, als dass ihm der Sommerlagerplatz unter den Bedingungen 
des Mustervertrages vom 24. Juli 2019 bis 30. Juli 2019 (16. Voll-
mondkamp am 27. Juli 2019) zur Verfügung gestellt wird. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.13/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von Herrn 
Thomas Unger und dem Verein Neue Wege e. V. vom 11. Febru-
ar 2019 in der Art und Weise statt, als dass der Sommerlager-
platz unter den Bedingungen des Mustervertrages vom 23. – 26. 
August 2019 (Lobpreis Open Air) zur Verfügung gestellt wird. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.14/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Anschaffung 
eines Radladers für den kommunalen Bauhof. Die Maßnahme 
ist in die Haushaltsplanung für das Jahr 2019 mit einer Gesam-
tinvestition von 80.000 Euro aufzunehmen. Die Verwaltung wird 
beauftragt die Realisierung des Vorhabens vorzubereiten.

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Verwendung 
der pauschalen Zuweisung zur Stärkung des ländlichen Raumes 
im Freistaat Sachsen vom 29. Juni 2018 im Ausgleichsjahr 2019 
in Höhe von 70.000 Euro, Festsetzungsbescheid vom 25. Juli 
2018, für die Anschaffung eines Radladers einzusetzen. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.15/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den 1. Entwurf der 
Haushaltssatzung der Stadt Scheibenberg für das Haushaltsjahr 
2019 gemäß § 76 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 öffentlich 
auszulegen und diese Frist ortsüblich bekannt zu geben. 

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.17/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Anschaffung eines Krippenwagens für 6 Kinder zum 
Bruttopreis von 2.000,00 Euro zu erteilen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, ein geeignetes Modell auszusuchen und das günstigs-
te Angebot, welches die Kriterien erfüllt, auszuwählen. 

9 Ja		  2 Nein

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 3. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2019

Die dritte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2019 fand am Mon-
tag, dem 18. März 2019, im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg 
statt. Zur Sitzung waren 10 Stadträte anwesend. Der Stadtrat war 
mit 10+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 3.7/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Entwurf des 
Brandschutzkonzeptes für die Christian-Lehmann-Oberschule 
zur Kenntnis. Das Brandschutzkonzept soll als Bauantrag bei 
der Unteren Bauaufsichtsbehörde eingereicht werden.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.8/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Erneuerung der Fahrbahndecke der Eigenheimstraße 3. 
Bauabschnitt dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Gernot 
Zimmermann GmbH & Co. KG aus Annaberg-B., zum Brutto-
preis von 29.043,97 Euro zu erteilen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.9/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Schlaglochflickung an kommunalen Straßen in Scheiben-
berg dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Gernot Zimmer-
mann GmbH & Co. KG aus Annaberg-B., zum Bruttopreis von 
19.278,00 Euro zu erteilen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.10/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Risssanierung an kommunalen Straßen in Scheibenberg 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma WESTRA GmbH aus 
Neukirchen, zum Bruttopreis von 14.458,50 Euro zu erteilen.

11 Ja		  0 Nein

Beschluss Nr. 3.11/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Reparatur des Natursteinpflasterbelages Am Bahnhof 
und im Stadtpark in Scheibenberg dem wirtschaftlichsten Bie-
ter, der Firma Bauservice Christian Guist aus Crottendorf OT 
Walthersdorf, zum Bruttopreis von 5.650,13 Euro zu erteilen.

9 Ja		  2 Nein

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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Wer erhält im Schadensfall eine Entschädigung?

Im Freistaat Sachsen werden Schäden, bei denen der Wolf als Ver-
ursacher festgestellt oder nicht ausgeschlossen werden kann, finan-
ziell ausgeglichen. Dies gilt für alle Haus- und Nutztierarten.

Voraussetzung ist allerdings die Einhaltung der vorgenannten 
Kriterien des Mindestschutzes. Dies gilt für Halter von Schafen, 
Ziegen und (Dam-) Wild – Halter anderer Nutztiere, etwa von 
Pferden oder Rindern werden bei bestätigten Wolfsübergriffen 
generell entschädigt, da es für diese Tierarten keine definierten 
Kriterien zum Mindestschutz gibt.

Wie erhalte ich die vorgenannte Entschädigung?

Zwingende Voraussetzung für die Zahlung von Schadenersatz-
leistungen ist eine Vor-Ort-Begutachtung durch einen Rissgut-
achter des Landratsamtes Erzgebirgskreis. Dieser stellt über 
den Sachverhalt zu Dokumentationszwecken ein sogenanntes 
Rissprotokoll, welches zugleich Grundlage für mögliche Ent-
schädigungszahlungen ist. Die Regulierung des Schadens erfolgt 
auf Antrag des Geschädigten über die Landesdirektion Sachsen.

Wie verhalte ich mich beim Fund eines Wild-Kadavers, das ggf. 
Opfer eines Wolfs geworden sein könnte?

Bei Fund eines Wildtierkadavers ist – wenn bekannt - immer 
zuerst der Jagdausübungsberechtigte zu informieren. Ansonsten 
ist die Untere Jagdbehörde im Landratsamt Erzgebirgskreis zu 
verständigen bzw. außerhalb der Dienstzeit die Polizei. Diese 
bzw. die Polizei entscheidet über das weitere Vorgehen.

Was tue ich bei Wolfssichtungen?

Bei vermuteten Wolfssichtungen ist es ratsam, die Wolfsbeauftrag-
te des Erzgebirgskreises zu kontaktieren, die die entsprechenden 
Daten sammelt. Derartige Hinweise aus der Bevölkerung sind es-
sentiell, liefern sie doch wichtige Informationen über Vorkommen, 
Verhalten oder Entwicklung der Wolfspopulation in der Region.

Wie verhalte ich mich bei Begegnung mit einem Wolf?

Wölfe verhalten sich von Natur aus vorsichtig dem Menschen ge-
genüber, weshalb sie meistens ausweichen, noch bevor sie bemerkt 
werden. Begegnungen auf unter 100 m finden in der Regel dann 
statt, wenn die Wölfe den Menschen z. B. wegen entsprechender 
Windverhältnisse nicht vorab bemerkt haben. Wenn sie den Men-
schen wahrnehmen, fliehen die Wölfe meist nicht panisch, son-
dern orientieren sich zunächst einen Augenblick lang und ziehen 
sich dann zurück. Unter allen dokumentierten Wolfssichtungen in 
Sachsen waren nur einige wenige, in denen sich Wölfe Menschen 
genähert haben, obwohl sie ihre Anwesenheit schon bemerkt hat-
ten. Meistens handelte es sich in diesen Fällen um unerfahrene, 
neugierige Jungwölfe oder es überwog vor dem Fluchtimpuls vor 
dem Menschen das Interesse der Wölfe für Hunde oder Schafe in 
der Nähe der jeweiligen Person.

Das Kontaktbüro Wölfe Sachsen vermittelt unter nachfolgen-
dem Link Verhaltensregeln und Hinweise zur Begegnung mit 
dem Wolf: 

www.wolf-sachsen.de
(Rubrik „Der Wolf“ - 
„Gefährlicher Nachbar?“ - „Wolf-Mensch-Begegnung“)

Landratsamt Erzgebirgskreis

Das Wolfsmanagement des Erzgebirgskreises beantwortet die 
wichtigsten Fragen rund um das Thema Wolf im Erzgebirge

Aus aktuellem Anlass und vor dem Hintergrund der bestätigten 
Wolfsrisse am 13. April 2019 in Oberwiesenthal und am 28. April 
2019 in Jöhstadt, OT Steinbach, informiert das Landratsamt Erz-
gebirgskreis zu den wichtigsten Fragen rund um das Thema Wolf.

Wo bekomme ich Informationen zum Thema Wolf?

Tierhalter, die Fragen zum Herdenschutz bzw. zur Förderung 
von präventiven Schutzmaßnahmen haben, können sich an den 
Herdenschutzbeauftragten der Region wenden. Weitergehen-
de Fragen etwa zum Verbreitungsgebiet der Wölfe in Sachsen, 
zu den Populationen, aber auch zum Verhalten der Tiere uvm. 
können zudem von der Wolfsbeauftragten des Erzgebirgskreises 
oder vom Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ beantwortet werden. 
Die entsprechenden Informationen finden Sie über diese Links:

www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement
www.wolf-sachsen.de
www.umwelt.sachsen.de/umwelt/natur/42883.htm

Wie kann ich meine Herde gegen Wolfsangriffe schützen?

Seit 2015 weist das Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ darauf hin, 
dass in allen Teilen Sachsens jederzeit mit der Anwesenheit ei-
nes Wolfs gerechnet werden müsse. Insofern kommt dem prä-
ventiven Herdenschutz auch im Erzgebirgskreis eine besondere 
Bedeutung zu. Halter von Schafen, Ziegen und (Dam-) Wild 
sind seither angehalten, für den Schutz ihrer Tiere entsprechen-
de Sicherheitsvorkehrungen zu treffen.

Laut dem zuständigen Sächsischen Staatsministerium für Um-
welt und Landwirtschaft bieten Elektrozäune mit einer Höhe 
von 100 cm bis 120 cm einen wirksamen Schutz für die Tiere. 
Eine zusätzliche Breitbandlitze über dem Elektrozaun (sog. 
„Flatterband“) kann zudem das Überspringen verhindern. Für 
Schäfer mit einem Bestand von mehr als 100 Tieren empfiehlt 
sich zudem die Anschaffung von Herdenschutzhunden. Seit An-
fang 2019 liegt der Fördersatz für die Errichtung derartiger An-
lagen bei 100%.

Zusätzlich können die Tiere auch über Nacht eingestallt werden, 
wobei darauf zu achten ist, dass der Stall umfassend gegen An-
griffe von außen abgesichert ist. Herdenschutzmaßnahmen ga-
rantieren zwar keinen 100%-igen Schutz, können jedoch Über-
griffe durch den Wolf effektiv reduzieren.

Was ist im Schadensfall zu tun?

Tierhalter, deren Herde vermeintlich oder tatsächlich Opfer 
eines Wolfsangriffs geworden sind, sollten sich direkt an die 
Wolfsbeauftragte des Landratsamtes Erzgebirgskreis wenden 
oder – außerhalb der üblichen Sprechzeiten – über die allgemei-
ne Notrufnummer die Rettungsleitstelle bzw. die Polizei kontak-
tieren und dort eine möglichst genaue Ortsbeschreibung abge-
ben. Weiterhin zu melden sind Art und Umfang des Schadens 
sowie die Kontaktdaten des Meldenden. Alle weitergehenden 
Informationen zum weiteren Vorgehen erhalten Sie dann direkt 
durch die örtlichen Einsatzkräfte.
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Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Schlettau 
im Juni 2019

		
01.06.	 Bergbau Erlebnistage 2019
und	 www.erzgebirge-tourismus.de/bergbauerlebnistage
02.06.	 Tourismusverband Erzgebirge e. V. 
		   
02.06.	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

04.06.	 Aktivgruppe Regenbogen
18:30 Uhr 	 Scheibenberger Netz, Rudolf-Breitscheid-Str. 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

07.06.	 Klubabend
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein „Grundehrlich“ 

08.06.	 Geselliger Kräuternachmittag mit Exkursion, 
14:00 Uhr	 Büfett und selbstgemachter Anwendung
	 Waldcamping Thalheim, unterhalb Sportpark
	 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis 

Pfingst-	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl,
sonntag	 gleichzeitig Kindergottesdienst
09.06.	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
10:00 Uhr	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

09.06.	 Pfingstsonntag Rittergut Mosel: 
14:00 Uhr	 Kräuterspaziergang um Haus und Hof
	 Pension Rittergut Mosel, Zwickau
	 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

10.06.	 Regionaler Berggottesdienst unter den Orgelpfeifen 
10:00 Uhr	 mit Kinderprogramm und anschl. Mittagsimbiss
	 Sommerlagerplatz, Ev.-Lutherische Kirche Sankt 
	 Johannis Scheibenberg und Bergknapp- Brüder-
	 schaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V.

10.06.	 Pfingstsingen im Schlosspark 
14:30 Uhr	 Schloss Schlettau (bei schlechtem Wetter im Rittersaal)
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

12.06.	 Seniorenkreis
14:00 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
	 Evangelisch-methodistische Kirche

12.06.	 Scheibenberger Kräuterwanderung am Abend
18:00 Uhr	 Treffpunkt: Scheibenberg, Ihleguttor – 
	 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

15.06.	 22. Traditionswanderung von der Burg Hassenstein
07:00 Uhr	 in Böhmen zum Schloss Schlettau in Sachsen
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

15.06.	 25 Jahre Aussichtsturm Scheibenberg
	 Bergplateau
	 Erzgebirgszweigverein Scheibenberg e. V. 

16.06.	 Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
09:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

16.06.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  
14:00 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus Alte Dorfschule
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

17.06.	 Bibelgespräch bei Christa Hinkel
18:00 Uhr	 Bahnhofstraße 9, 09481 Scheibenberg
	 Evangelisch-methodistische Kirche

17.06.	 Elternabend für Schulanfänger
19:00 Uhr	 Christian-Lehmann-Grundschule Scheibenberg

18.06.	 Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V.

18.06.	 Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V.

20.06.	 Musik und Literatur im Rittersaal 
19:30 Uhr	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

21.06.	 Sonderausstellung Eröffnung Sammlung 
18:00 Uhr	 Erzgebirgische Landschaftskunst
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

21.06.	 Klubabend
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein „Grundehrlich“

23.06.	 Gottesdienst
08:45 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
	 Evangelisch-methodistische Kirche

23.06.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

23.06.	 Heitere Kräuterwanderung in der Binge/Geyer
14:00 Uhr	 Eine Veranstaltung zum Bingefest!
	 Geyer, Parkplatz am Huthaus, Bingeweg 21
	 Hendrik Heidler – Traumzeitpraxis

24.06.	 Johannesandacht Johannestag
19:30 Uhr	 Friedhof, bei schlechtem Wetter in der Friedhofshalle 
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

26.06.	 Rum-Verkostung „Karibik zum Kennenlernen“ 
19:30 Uhr	 Schloss Schlettau (Voranmeldung erforderlich)
	 Förderverein Schloß Schlettau e. V.
	 Evangelisch-methodistische Kirche

27.06.	 (Un)ruheständler
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

28.06.	 Abschlussfeier
14:00 Uhr	 Ferienhotel Markersbach
	 Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg

29.06.	 Ligaspieltag
10:00 Uhr	 Skatverein „Grundehrlich“
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Jubiläen
– Juni & Juli –

Geburtstage

03. Juni Herr Siegfried Tschisgale, Parksiedlung 9	 90
06. Juni Herr Dr. Klaus-Peter Kerber, Schwarzbacher Weg 38	 70
09. Juni Frau Iris Wolf, Pfarrstraße 8	 95
10. Juni Frau Ilona Schuster, Schulstraße 6	 85
14. Juni Frau Gisela Flath, August-Bebel-Straße 28	 85
18. Juni Herr Werner Nestmann, Lindenstraße 9	 70
22. Juni Herr Dieter Sternkopf, Salomonisstraße 12	 75
24. Juni Herr Karl-Heinz Weidauer, Schwarzbacher Weg 37	 75
30. Juni Herr Gottfried Weißbach, Rudolf-Breitscheid-Str. 23	 70

02. Juli Herr Hans Groß, Pfarrstraße 15	 95
10. Juli Herr Siegfried Mann, Bahnhofstraße 12	 80
10. Juli Herr Gert Schreyer, Klingerstraße 10	 85

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

29.06.	 Feierliche Einweihung der neuen Spur auf der
11:00 Uhr	 Schanzenanlage in Scheibenberg anschl.
	 Sachsencup 2019 um den Sachsenpokal
	 an der Schanzenanlage auf dem Sommerlagerplatz
	 SSV 1846 Scheibenberg e. V.

30.06.	 Gemeindefest mit dem Singspiel „Turmbau zu Babel“ 
15:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg. Frau Martin, Tel. 037349/66314

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 03. Juni 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Übung Wohnungsbrand (R. Behnert)

Montag,	 17. Juni 2019, 19.00 Uhr, Gerätehausdienst
	 Wasserversorgung über lange Wegestrecke (R. Lötsch)

Oberscheibe:

Samstag,	 01. Juni 2019, Gerätehaus
	 Unterstützung Jugendfeuerwehr (Wehrleitung)

Montag,	 10. Juni 2019, 08.00 Uhr, Gerätehaus
	 Parkplatzeinweisung auf dem Sommerlager

Freitag,	 14. Juni 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus		
	 Grundübung (Wehrleitung)

Freitag,	 21. Juni 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus		
	 Einsatzübung (Wehrleitung)

Jugendfeuerwehr:

Samstag,	 01. Juni 2019, Gerätehaus		
		  Vorbereitung Regionalausscheid

Montag,	 24. Juni 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus			
		  Auswertung Regionalausscheid

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 
	 Im Juni muss die Sprechstunde aufgrund von Urlaub 
	 ausfallen.

	 Die nächste Sprechstunde findet am 8. Juli 2019, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dau-
erton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 1. Juni 2019
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Urlaub 28. Juni – 26. Juli 2019 Arztpraxis Lucie Armbrecht

Vertretung:  
Gemeinschaftspraxis DM Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Telefon: 037344 8261

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 
01.06.+ 02.06.	 ZÄ Hebestreit	 Feldstraße 12,
	 Tel. 037341/2245	 Ehrenfriedersdorf

08.06.	 Dr. Helbig	 Kirchstr. 6
	 Tel. 037297/2257	 Thum

09.06.	 DS Melzer	 Hohle Gasse 4,
	 Tel. 037349/7470	 Elterlein

10.06.	 DS Schneider	 Wolkensteiner Straße 27,
	 Tel. 03733/44226	 Annaberg-Buchholz

15.06.+ 16.06.	 DS Zimmermann	 Adam-Ries-Straße 2,
	 Tel. 03733/22453	 Annaberg-Buchholz

22.06.+ 23.06.	 ZA Schlenz	 Wolkensteiner Straße 2a,
	 Tel. 03733/20067	 Annaberg-Buchholz

29.06. + 30.06.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

27.05. – 02.06.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

03.06. – 09.06.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

29.04. – 05.05.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

10.06. – 16.06.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467	
	 Tel. 0162/3794419

17.06. – 23.06.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

24.06. – 30.06	 Dr. Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160 96246798
	 TA Beck	 Gelenau 
	 Tel. 0173/9173384
	
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

7. und 21. Juni 2019

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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scheib“ sichtbar macht. Oft sind es die kleinen, stillen Dinge und 
hin und wieder in größeren Abständen die größeren Feste, die un-
ser Dorfleben und die Gemeinschaft  ausmachen, so wie gerade der 
vergangene „Männertag“, der sich immer mehr zum Familienaus-
flugstag entwickelt,  als fester Termin jährlich in der Brauerei Fiedler 
stattfindet und sehr gut angenommen wird.

Ja Traditionen, Brauchtumspflege und feste Termine sollten im Erz-
gebirge nicht untergehen und auch wir wollen als Ortsteil Ober-
scheibe daran festhalten. Unsere Handarbeitsfrauen treffen sich am 
05. und 26. Juni 2019 jeweils um 19.00 Uhr  im Dorfgemeinschafts-
haus. Unsere Ruheständler machen Sommerpause und genießen 
ihren Lebensabend in ihrem schönen ländlichen Idyll. Am Sonntag 
nach Pfingsten, am 16. Juni 2019, um 14.00 Uhr, findet wieder ein 
Gottesdienst in unserer „alten Dorfschul“ statt. Wir laden Sie mit 
dem Monatsspruch für Juni 2019 „Freundliche Reden sind Honig-
seim, süß für die Seele und heilsam für die Glieder.“ aus dem Buch 
der Sprüche 16,24 recht herzlich dazu ein.

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen allen ein gesegne-
tes Pfingstfest und eine schöne Urlaubszeit, genießen Sie Ihr Leben, 
freuen Sie sich über die kleinen und feinen Dinge und bleiben Sie 
dankbar und zufrieden!

Es grüßt Sie herzlich
Heike Flath
Stellv. Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und Scheibenberg, 
Sehr verehrte Gäste,

in unserem kleinen beschaulichen Dorf gibt es Dank der engagier-
ten und beherzten Menschen, die hier wohnen und arbeiten, immer 
etwas zu sehen, zu feiern, zu erzählen und das sollte auch so bleiben.
Am letzten Aprilwochenende wurden wieder das Wild, der Wald, 
die Vögel, die Jagdtrophäen und die Natur in den Fokus gerückt. 
Unser Braumeister Christian Fiedler stellte dazu die Lagerhalle 
als Ausstellungsraum und das Areal seines Brauereihofes zur Ver-
fügung.  Seit vier Jahren verknüpfen die Jagdgenossenschaft Ober-
scheibe zusammen mit dem Traditionsjagdverein „An der Brau-
nelle“ e.V. Crottendorf und die Brauerei Fiedler Oberscheibe diese 
naturverbundene Veranstaltung. Sie vermitteln die Wichtigkeit des 
Gleichgewichtes von Wild, Wald und Mensch. So konnte man die 
Jagdhornbläser hören, einer Vorführung mit Jagdhunden zusehen, 
wunderschöne Naturaufnahmen von André Baumann auf sich wir-
ken lassen oder bei Fiedlerbier und Wildbretessen sein Jägerlatein 
erzählen. Vielen Dank an die Veranstalter.

Ich habe im „Wonnemonat Mai“ ein paar Impressionen in unserem 
Dorf aufgenommen, die das Engagement, den Ideenreichtum und 
dem Wetter zum Trotz das widerspiegeln, was die Seele und das 
Auge des Betrachters aufhellt und die Verbundenheit mit „dr Ober-
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Doch plötzlich ging es  TA-TÜ-TA-TA, die Feuerwehr ist da. Na 
nu? Wir wunderten uns, als die Kameraden Reiko und Michael zu 
uns kamen und sagten: “ Die Osterhasenfrau sucht ihren Osterha-
senmann. Hier ist er nicht. Wir glauben, dass er im Kindergarten 
ist!“ Wir liefen alle schnell zum Kindergarten zurück. Und tatsäch-
lich, der Osterhase war im Kindergarten. Alle kleinen und großen 
Bergwichtel, die ihre Osternester gefunden haben, bedanken sich 
ganz lieb bei der Scheibenberger Feuerwehr und unseren Prakti-
kanten, die uns tatkräftig unterstützt haben. VIELEN DANK!

Am 30. April haben wir Bergwichtel wieder ein buntes Programm 
zum Maibaumstellen auf dem Markt aufgeführt. Dem Publikum 
hat es sehr gut gefallen und spendete uns einen großen Applaus. 
Liebe Bergwichtel, das habt Ihr spitze gemacht!

Aus gegebem Anlass gibt es heute noch eine Extraseite für den 
Hort. Denn auch im Hort wurde es bunt. Hier wurden zwar  
keine Ostereier angemalt, denn das Hortgebäude bekam neue Farbe 
an die Wand. Schon ein paar Tage zuvor wurde ausgeräumt und 
Sachen, die nicht mehr benötigt werden, wurden entsorgt. Nun 
ging es los. Unsere Paula hatte großen Spaß, nun endlich die 
blaue Farbe an die Wand zu bringen. Auch Frau Wagners Sohn 
Konrad unterstützte uns und malte ein wunderschönes Grün an 
die Wand. Vielen Dank für diesen Einsatz! Ein großer Dank geht 
hierbei auch an Familie Solbrig aus Raschau, die uns tatkräftig 
unterstützt, das Lesezimmer, den Schuhraum und die blaue Wand 
noch mit bunten Handabdrücken verschönert und uns auch die 
Farbe dafür gesponsert hat. Vielen Dank für Euren Einsatz! Nun 
musste das Gebäude wieder eingeräumt und geputzt werden. 
Auch ein paar handwerkliche Arbeiten waren noch notwendig, 
um dem Ganzen noch den letzten Schliff zu verpassen. Kurzfristig 
konnten wir unsere Männer André Wagner und Thomas Maiwald  
zu einem spontanen Einsatz gewinnen. Vielen Dank! Ein weite-
rer Dank geht auch an Eva-Maria Laukner sowie Silke Schmidt, 
Franziska Wagner und Daniela Maiwald-Schubert für ihren Ein-
satz.

So wurde aus Alt schnell Neu. Wir sind mit dem gelungenen Pro-
jekt sehr zufrieden und unsere Großen Bergwichtel fühlen sich 
jetzt endlich wieder wohl.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: 	Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Liebe Leserinnen und Leser, diesmal möchte ich unseren Bergwich-
telbericht mit einem kleinen Gedicht beginnen:

Wenn die Frühlingssonne lacht,
wenn die Blumen aufgewacht,
kommen übers weite Meer
alle Vögel wieder her.

Zuerst wollen wir wie immer  ganz lieb   -DANKE- sagen: Ein ganz 
lieber Gruß geht dabei an den Blumenladen Koischwitz. Vielen 
Dank für die schönen Pflanzen in unserem Garten.  Wir bleiben 
im Garten und bedanken uns  bei Herrn Henning Bathelt. Er hat 
in vielen Stunden für uns die „Raupe Nimmersatt“ aus Holz ge-
staltet. Vielen Dank für diese tolle Arbeit. 

Ein weiterer Dank geht an Herrn Seltmann. Er besuchte uns mit 
seinen kleinen „Osterhasen“, die wir bestaunen und auch strei-
cheln durften. Vielen Dank!

Der Frühling ist nun eingekehrt, die Natur erwacht und alles wird 
wieder bunt. Am 16.4. durften unsere schlauen Füchse und die 
neuen Füchse gemeinsam mit Kindern der Grundschule aus den 
Klassen 1 und 2 ein tschechisches Theaterstück anschauen. Es wur-
de das Stück „ Müll im Märchenwald“ gezeigt. Es war eine schöne 
Darstellung. Ein großes Lob an die Darsteller. Den Kindern hat es 
sehr gefallen und sie waren konzentriert bei der Sache.

Auch bei unseren Bergwichteln wurde es bunt, denn Ostern stand 
vor der Tür.  Alle Gruppen haben viele schöne Ostersachen gebas-
telt und eins darf gewiss nicht fehlen:  Das Ostereier anmalen. Da 
hatten unsere Bergwichtel den größten Spaß. Zu Ostern darf neben 
den Ostereiern der Osterhase nicht fehlen, dazu aber später mehr. 

Am 19. April feierten wir unser Osterfest. Begonnen haben wir mit 
einem gemeinsamen Morgenkreis. Danach gab es wieder ein tolles 
Frühstück von unseren lieben Küchenfrauen Karin, Ramona 
und Monika. Wir sagen ganz lieb - DANKE-! 

Danach ging die große Suche nach den Osternestern los. Die 
Bergwichtel waren ganz aufgeregt. Eine heiße Spur wies uns den 
Weg Richtung Stadtpark. Überall auf dem Weg lagen bunte Os-
tereier. Wir waren uns ganz sicher: Die muss der Osterhase ver-
loren haben. Sogar kleine Osternester konnten auf diesem Weg 
entdeckt werden.
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Christian-Lehmann-Oberschule

Unvergessliche Abschlussfahrt nach Hamburg

Am 8. April 2019 ging es mit dem Reisebus auf unsere letzte ge-
meinsame Abschlussfahrt in die Hansestadt Hamburg. Unsere 
Klassenlehrerin Frau Scherf und unser Physiklehrer Herr Har-
nisch begleiteten uns.

Nach einer zehnstündigen Fahrt durch halb Deutschland erreich-
ten wir unser Ziel und bezogen unsere Zimmer in einem Hostel 
im Herzen von Hamburg.

Am darauffolgenden Tag hatten wir eine Stadtrundfahrt gebucht. 
Unser Reiseleiter machte uns mit vielen interessanten Sehens-
würdigkeiten und Stadtteilen von Hamburg bekannt. Die Fahrt 
endete am „Dungeon“, einem Gruselkabinett, in dem uns zahlrei-
che Darsteller auf schaurige Art einen kleinen Einblick in die Zeit 
Napoleons in Hamburg zu vermitteln versuchten. Anschließend 
begaben sich einige von uns auf Einkaufstour in die Innenstadt, 
während der andere Teil Hamburgs Speicherstadt erkundete. Den 
Abend ließen wir gemütlich in unserer Unterkunft ausklingen. 
Auf den nächsten Tag freuten wir uns alle am meisten, den wir mit 
viel Sonnenschein im Heidepark Soltau verbrachten. Die High-
lights waren definitiv die Achterbahn „Flug der Dämonen“ und der 
Freifallturm „Scream“.

Am vierten und letzten Tag fuhren wir  an die Nordsee zu einer 
Wattwanderung, die für uns zu einem schönen Erlebnis wurde. 
Der von unserer Wattführerin ausgegrabene Wattwurm und viele 
andere Tiere, die bei Ebbe zu sehen sind, fanden unsere große Be-
wunderung. Im Anschluss besuchten wir noch die Seehundstation 
in Friedrichskoog. Auch wenn wir die Jungtierfütterung verpassten, 
war es ein gelungenes Ausflugsziel, da wir viele Robben beobach-
ten konnten. Im Hostel wieder angekommen, schmissen wir uns für 
das Musical „Heiße Ecke“ in feine Garderobe. Wir erlebten voller 
Charme und Witz ein echtes Stück Leben auf St. Paulis Straßen. Auf 
der Rückfahrt faszinierte uns die nächtliche Innenstadt und auch 
ein Stück Reeperbahn erhaschten unsere Blicke.

Mit diesem krönenden Abschluss ging auch der letzte Tag unserer 
Abschlussfahrt in einer tollen Metropole zu Ende. Wir haben viel 
Dinge gesehen und erlebt, die uns hoffentlich in guter Erinnerung 
bleiben werden.

Im Namen der Klasse möchten wir uns noch einmal bei unseren 
drei Begleitpersonen, unserem lustigen Busfahrer Rainer, unse-
rer Klassenlehrerein Frau Scherf und Herrn Harnisch bedanken. 
Ohne sie wäre die Fahrt nicht möglich gewesen.

Charlene Wolf, Laura Naundorff
Klasse 10

Bereits am 28. März 2019 fand in Annaberg die 2. Stufe des  
Landeswettbewerbes Mathematik für Oberschulen statt.

Dafür qualifizierten sich die besten unserer Schule: Josua Lep-
pelmeier (Kl. 5), Sharona Pügner (Kl.6), Benjamin Leppelmeier 
(Kl.7) und Julian Zumach (Kl.8). Alle bemühten sich um beste 
Ergebnisse. Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern zu den 
erbrachten Leistungen.

Besonders lobenswert sind die Ergebnisse von Josua und Benja-
min Leppelmeier. Sie waren in ihrer Klassenstufe die Besten und 
belegten jeweils den 1. Platz. Damit qualifizierten sich beide für 
die 3. Stufe des Landeswettbewerbes Mathematik am 6. Juni in 
Chemnitz. Hier zeigen die besten Oberschüler aus ganz Sachsen 
ihr mathematisches Können.
 
Wir wünschen beiden viel Erfolg und drücken ihnen die Daumen.

Barbara Szymanski-Vogel
Fachbereichsleiter Mathematik

Am 13. April 2019 fand der 2. Landeswettbewerb Tanzen &  
Tanzen in der Schule in Chemnitz statt. Von unserer Schule waren 
im Paartanz 3 Paare am Start.

Aus der Klasse 7:
Laura Liebold mit Leonie Kiehne
Lilly Dittrich mit Milena Zobel

Aus der Klasse 8: 
Maja Grießer und Anna Michael.

Nach vielen Trainingsstunden und mit viel Lampenfieber war es für 
diese 3 Paare der erste Wettkampf in Chemnitz. Im Standard waren 
langsamer Walzer und Quickstepp, im lateinamerikanischen Tanz 
Jive und Cha Cha Cha zu absolvieren. Alle gaben ihr Bestes. 
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So konnten wir in der Altersklasse II einen ersten und einen zwei-
ten Platz sowie in der Altersklasse III ebenfalls einen ersten Platz 
belegen.

Ein besonderer Dank geht dabei an Frau Katja Lieber, Jugend-
beauftragte beim TSV Sachsen, für ihre Unterstützung beim  
Training.

GTA Tanzen

Vollmann Group lädt ein! - Feierliche Übergabe der Berufswahl-
pässe beim Unternehmen „Vollmann Group“ am Standort Schei-
benberg für die Klassen 7 der „Christian-Lehmann-Oberschule“ 
in Scheibenberg 

Am Donnerstag, dem 28. März 2019, nahmen wir, die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 7a, gemeinsam mit unserer Praxisberaterin 
an einer feierlichen Übergabe der Berufswahlpässe im Hause des 
Unternehmens Vollmann Group mit Standort in Scheibenberg teil. 

Wir wurden sehr herzlich von Herrn Kämpfe, dem Leiter für 
Personalwesen begrüßt. Zunächst stellte er die Frage nach un-
seren zukünftigen beruflichen Wünschen und Vorstellungen. Er 
verdeutlichte uns, wie wichtig es ist, eine solide Berufsausbildung 
anzustreben und dass es sich lohnt, gute Schulnoten zu erreichen.

Herr Kämpfe machte uns mit der umfangreichen Produktpalet-
te des Unternehmens für die Automobilindustrie bekannt. Im 
anschließenden Imagefilm des Unternehmens kamen Auszu-
bildende in den vielseitigen Ausbildungsberufen selbst zu Wort. 
Die anschauliche Art und Weise kam bei uns sehr gut an und wir 
merkten, wie wohl sich die Jugendlichen im Unternehmen fühlen. 
Gleichzeitig konnten wir sehen, dass nicht nur technische Berufe, 
sondern auch im kaufmännischen und logistischen Bereich eine 
Berufsausbildung angeboten wird. Aktuelle Daten diesbezüglich 
finden wir auf der Homepage des Unternehmens. 

Danach beantwortete uns der verantwortliche Ausbilder, Herr 
Mund, alle unsere Fragen zum Beruf des „Werkzeug- und Zerspa-
nungsmechanikers“. Sehr interessant fanden wir, dass das Unter-
nehmen auch Praktika und unter bestimmten Voraussetzungen 
auch Ferienarbeit anbietet.

Auch Herr Bauer, Hauptamtsleiter der Stadtverwaltung Schei-
benberg, hat uns verdeutlicht, wie wichtig für uns jetzt die Zeit 
der beruflichen Orientierung ist, um nach dem Schulabschluss in 
eine geeignete Arbeit einzutreten. 

Frau Süß, die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, hat sich 
ebenso bei uns vorgestellt. Sie erklärte uns, wie wichtig der Be-
rufswahlpass ist und dass ihn zahlreiche Firmen zum Vorstellungs-
gespräch einsehen möchten. Sie erklärte uns im Anschluss die 
einzelnen Teile des Berufswahlpasses und wir füllten gemeinsam 
die erste Seite aus.

Unsere Parallelklasse erhielt die Berufswahlpässe am Donners-
tag, dem 04. April 2019.

Wir danken der Firma Vollmann (Sachsen) GmbH & Co. KG 
für das Sponsoring der Berufswahlpässe, die feierliche Ausge-
staltung des Unternehmensbesuches und für die ausführlichen 
Informationen der Ausbildungsmöglichkeiten und Perspektiven. 

Klasse 7a

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Bergfest-Ausgabe – 1994

Eventuell ist diese Amtsblatt-Ausgabe noch in eurem Besitz. 
Grußworte und viel Mut sowie gutes Gelingen sind darin zu lesen.  

Ein Grußwort in dieser Ausgabe zur Turmweihe hat meine Auf-
merksamkeit: im folgenden Auszug 

„Für Sachsen ist es ein Novum und einmalig. Der Eigenanteil wurde 
durch Spenden aufgebracht.“

Es ist einfach toll, diese vielen frohmachenden Niederschriften 
sowie Gedichte, Dankesworte und und und, zu lesen. Es war die 
rechte Zeit dafür, der rechte Ort, die persönliche Einstellung 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger. Wir Heimatfreunde 
mittendrin. Die Aktion der „gelben Listen“ ist ein voller Erfolg 
unter vielen aktiven Sammel-Spenden-Aktionen. Sicher für die 
Geschichtsbücher über unsere Stadt und dem Scheibenberger 
Aussichtsturm vieler Einträge wert, er sollte darin etliche Seiten 
füllen. 25 Jahre später, natürlich über Facebook. 

An diese Zeit, die inzwischen „silbern“ geworden ist, an diese 
„25 Jahre“ sollte mein Zurück-Erinnern sein. Und unser EZV 
immer mitten drin. Mit großem Einsatz der Turm-Team-Mitar-
beiter zu verschiedenen Zeiten sowie der Vorstand mit unserer 
1. Vorsitzenden Heimatfreundin Rebekka. Und dies immer aber 
auch in Abpsrache mit dem Stadtrat und dem Bürgermeister. 
Danke für alle Unterstützung.

Nun ist er da, der Juni 2019. Es gibt etwas zu feiern, dazu laden 
wir herzlich ein. Er, um den es sich dreht, ist nicht zu übersehen. 
Massiv und trutzig hätte man zum alten Königin Carola-Turm 
damals gesagt. Heute spricht man immer noch von dem „Neu-
en“ dem Aussichtsturm des Jahres 1994. - Er passt in unsere Zeit. 
Modern, gut begehbar und bezahlt! „Du Türmel da oben, wir 
grüßen dich!“ Im Jubiläumsjahr werden wir dich noch, so hoffe 
ich, viele Male grüßen dürfen.

„Glück auf!“ U. Flath

Der Vorstand des EZV freut sich ebenfalls sehr über dieses 
schöne Jubiläum. Vielen Dank an alle, die uns über diesen lan-
gen Zeitraum unterstützt haben. Es war eine sehr intensive Zeit 
mit viel Freude, aber auch großen Schwierigkeiten, die wir im-
mer gut gemeistert haben. So laden wir herzlich ein zu einem 
kleinen, feinen Fest. 
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Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen + Mitteilungen im Juni

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge!
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Gewechselt

Sicher ist es schon einigen Gäste des Hauses Rudolf-Breitscheid-
Straße 41 aufgefallen: An der Tür zur ehemaligen Physiotherapie 
Heike Mann steht jetzt Scheibenberger Netz e.V. Das bedeutet 
nicht, dass wir uns jetzt auch auf Physiotherapie erweitern wollen, 
sondern wir haben diesen Raum ab Januar 2019 zusätzlich zu den 
bisherigen Räumen in diesem Haus übernommen. 

Schon längere Zeit haben wir uns bemüht, die Situation bei un-
seren Angeboten zu entspannen. Manchmal war es schon, dank 
guter Teilnahme, recht eng geworden. Wir waren deshalb  auf 
der Suche nach Erweiterungsmöglichkeiten, als wir erfuhren, 
dass der Physiotherapieraum frei wird. Die Stadtverwaltung 
stimmte unserem Antrag zu und wir sind froh über diese Mög-
lichkeit. Jetzt haben wir ausreichend Platz für Bewegung, Spiele, 
die den Tisch verlassen, und auch der Singkreis freut sich über 
die deutlich verbesserten Möglichkeiten.

Noch ist der Raum etwas kahl, aber nach und nach wollen wir 
mit Hilfe von einer Schallschutzdecke Gardinen, und Möbeln 
eine etwas wohnlichere Atmosphäre erreichen. 

Gut nutzbar ist der Raum dann auch für Vorträge, Schulungen, 
Präsentationen u.ä. Er könnte aber auch anderen Nutzern (z.B. 
Vereinen) zur Verfügung gestellt werden. Darüber entscheiden 
die Mitglieder in ihrer Jahreshauptversammlung. 

Möchten Sie gern mehr dazu wissen? Dann sprechen Sie uns an – 
Kontakte siehe oben.

Ihr Team vom Scheibenberger Netz e.V.

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Ziener-Sachsenpokal am 29.06.2019 in Scheibenberg

Am 29. Juni 2019 findet an unserer Schanzenlage am Fuße der 
Orgelpfeifen der 2. Sachsenpokal der Saison 2019/2020 des Ski-
verbandes Sachsen statt.

Gleichzeitig weihen wir die neue Spur auf unserer großen K30 
Schanze ein, die mit Unterstützung der Stadt Scheibenberg und des 
Erzgebirgskreises erneuert werden konnte. Um die 100 Skispringer 
und Skispringerinnen werden aus ganz Sachsen erwartet.

Am Samstag, 15. Juni 2019, wird es von 11.00 bis 17.00 Uhr einen 
„Tag der offenen Tür“ im Aussichtsturm geben und ein kleines 
buntes Programm für Jung und Alt mit Speis und Trank auf dem 
Bergplateau. Wir würden uns über viele Besucher sehr freuen. 

„Vom Türmel guckst de a, wos dir dei Gott geschenkt....“
so heißt es in unserem Scheimbarglied. So wollen wir das immer 
wieder und ganz besonders am 15. Juni praktizieren. 

Glück auf!
Rebekka Freitag

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Aufstellen des Maibaumes am 30.April 2019

Die Frauen des Ortsverschönerungsvereins haben auch dieses 
Jahr den Maikranz mit frischem Reisig gebunden und mit Bän-
dern geschmückt.

Am späten Nachmittag sorgte der Posaunenchor der St.-Johan-
niskirche Scheibenberg für musikalische Unterhaltung auf dem 
Marktplatz. Mit Frühlingsliedern wurden alle Gäste auf den Monat 
Mai eingestimmt. Ein kleines Programm der Kindergartenkinder 
erheiterte die Eltern und Großeltern sowie die Gäste. Die Kostüme 
zu den Kinderliedern waren prachtvoll und viele der Anwesen-
den konnten die Lieder auch noch mitsingen. Mit kräftigen „Hau-
Ruck“-Rufen wurde der Maibaum durch die Mitarbeiter des städ-
tischen Bauhofes aufgestellt. Nun kann sich Jung und Alt einen 
Monat lang an diesem Schmuckstück erfreuen.

Unser Dank geht an alle, die sich an diesem Projekt beteiligt haben.

Hinweis für unsere Mitglieder und solche, die es werden wollen: 
am 5. Juni 2019 kochen wir gemeinsam mediterrane Speisen.

Vorstand, R. Schmidt
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Gesundheitswesen stehen die Fach-Dozenten den Schülern eben-
so für Gespräche zur Verfügung wie Unternehmensvertreter und 
Studierende. Kultureller Höhepunkt der Studienmesse.Dual ERZ 
wird die Lasershow „Karriere Dual“ sein, welche die Messe ab ca. 
18 Uhr in eine Studenten-Schüler-Party überleitet.

Weitere Infos unter:
www.wfe-erzgebirge.de/studienmesseDual

Mit Bus und Bahn günstig durch 
die Sommerferien

Die FerienTickets für ganz Sachsen und die Regionen machen mobil

Wenn in zwei Monaten die Sommerferien starten, haben die 
sächsischen Verkehrsverbünde passende Tickets für Schüler und 
Azubis bis 20 Jahre im Angebot. Zum einen gibt es das Ferien-
Ticket Sachsen, das im gesamten Freistaat gilt. Alternativ bieten 
die Verbünde ein Ferienticket für Mittelsachsen und das Vogt-
land (VMS + VVV), ein weiteres für den Mitteldeutschen Ver-
kehrsverbund (MDV) und Sachsen-Anhalt sowie ein drittes für 
Dresden und Ostsachsen (VVO + ZVON) an.

Das FerienTicket Sachsen kostet 30 Euro und gilt sechs Wo-
chen lang in ganz Sachsen und dem gesamten Mitteldeutschen 
Verkehrsverbund (MDV), also auch bis Halle oder Altenburg. 
„Für nur 68 Cent pro Tag können die jungen Fahrgäste Busse, 
Züge, Straßenbahnen und viele Fähren nutzen“, betont VMS-
Geschäftsführer Dr. Harald Neuhaus. „So ist das Ticket eine 
günstige Alternative für die Zeit, in der viele Schüler keine Mo-
natskarte für den Weg zur Schule haben und gleichzeitig Ferien-
ausflüge geplant sind.“

Personen bis zum 21. Geburtstag, die während der Sommerferi-
en nur innerhalb ihrer Heimatregion unterwegs sind, können die 
lokalen Varianten des Ferientickets nutzen. Im Vogtland, dem
Erzgebirgskreis, den Landkreisen Zwickau und Mittelsachsen 
sowie der Stadt Chemnitz gibt es für 19 Euro das FerienTicket 
des Verkehrsverbundes Mittelsachsen und des benachbarten
Verkehrsverbundes Vogtland. Es gilt in allen Bussen, Straßen-
bahnen und Nahverkehrszügen beider Verbünde. „Außerdem 
kann einmalig an einem beliebigen Ferientag zum Beispiel ein 
Ausflug mit der Fichtelbergbahn zum halben Preis gemacht wer-
den“, sagt Dr. Neuhaus. „Mit der Drahtseilbahn Augustusburg 
ist während der Sommerferien sogar eine Berg- und Talfahrt pro 
Tag möglich.“

Die Tickets gelten täglich vom 6. Juli bis 18. August 2019, das 
FerienTicket Sachsen gilt nicht von Montag bis Freitag jeweils 
in der Zeit zwischen 4:00 und 8:00 Uhr.

Auf dem jeweiligen Ticket ist der Name des Nutzers einzutragen, 
da es nicht an andere Personen weitergegeben werden kann. 
Beim FerienTicket Sachsen benötigen die Schüler und Azubis 
 zusätzlich die Kundenkarte eines Verkehrsverbundes oder ei-
nen Schülerausweis. Beim Ferienticket VMS + VVV genügt ein 
Lichtbildausweis für den Altersnachweis. Ein Fahrrad kann fast 
überall kostenfrei mit. „Alle Details rund um die Tickets haben 
die Verbünde auch online auf der gemeinsamen Seite www.dein-
ferienticket.de zusammengefasst“, so Dr. Neuhaus.

Die FerienTickets gibt es in den Servicestellen der Verkehrsun-
ternehmen und Verbünde, an allen Automaten der Eisenbahnen 
sowie bei vielen Zugbegleitern und Busfahrern im Regionalver-
kehr. Weitere Informationen gibt es beim VMS-Serviceteam unter 
0371 40008-88 und unter info@vms.de.

Mit bis zu 17 teilnehmenden Vereinen wird an diesem Tag ge-
rechnet. Die Vorbereitungen für dieses Ereignis laufen im Ver-
ein auf Hochtouren.

Unsere Scheibenberger Skispringer freuen sich über zahlreiche 
Zuschauer an diesem Wettkampf. 

ZIENER-SACHSENPOKAL SCHEIBENBERG
TERMIN 29. Juni 2019 
BEGINN WETTKAMPF GEGEN 11.00 UHR

Scheibenberger Firma Vollmann sponsert Jacken 
für unsere Skispringer

Am Freitag, dem 17. Mai 2019, wurden unsere Sportler im An-
schluss an das Training überrascht. Allen wurden neue Softshell-
jacken überreicht.

Ermöglicht wurde dies durch die Firma Vollmann Sachsen 
GmbH und Co. KG. Hierfür möchten wir uns herzlich bedanken.
In diesem Zusammenhang wurde die weitere Zusammenarbeit 
zwischen der Abteilung Skisprung und der Firma Vollmann 
GmbH und Co. KG beschlossen.

Hierfür war extra Marcel Kämpfe als Vertreter der Firma Voll-
mann an unsere Anlage gekommen.

SONSTIGES

Erste Studienmesse. Dual ERZ 
am 14. Juni in Annaberg-Buchholz

Am Freitag, 14. Juni 2019, findet in Annaberg-Buchholz die 
erste Studienmesse.Dual ERZ statt. Diese Pilotveranstaltung 
wurde in Zusammenarbeit der Wirtschaftsförderung Erzgebir-
ge GmbH mit der Berufsakademie Sachsen initiiert und wird 
sowohl von der IHK Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge 
als auch von der Agentur für Arbeit Annaberg-Buchholz unter-
stützt. Die Studienmesse.Dual ERZ soll dazu dienen, Gymnasi-
asten und Abiturienten für einen dualen Karrierestart zu begeis-
tern und Karrierechancen im Erzgebirge für Absolventen der 
Berufsakademie Sachsen aufzuzeigen. 

Der besondere Charakter der Studienmesse.Dual ERZ besteht 
darin, dass sich die Berufsakademie Sachsen mit ihren über 40 
Studiengängen gemeinsam mit ihren entsprechenden Praxispart-
ner-Unternehmen im Erzgebirge präsentieren. Gegliedert nach 
den drei Studienbereichen Wirtschaft, Technik sowie Sozial- und 
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ANZEIGEN

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Mai 2019:                    1.043,40 Euro     
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 
Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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